
Post. Wenn es nun aber als Wohnanschrift
dienen soll, dann müsste laut Gemeinde-
oberhaupt eine Widmung erfolgen. Die Be-
schlussvorlage, die später zur Abstimmung
stand, sah die Straßenbezeichnung Unter
der Linde vor, die aktuell ohnehin genutzt
wird und imDorf bekannt ist.
Nur eben eingetragen und von Amtswe-

gen als Straße Unter der Linde festgehalten
ist sie bislang nicht. Dies gilt auch für die
Hausnummer.DiesenSachverhalt bestätigte
Manuel Schilling, seines Zeichens Bauamts-
leiter der Verwaltungsgemeinschaft (VG)
Wasungen – Amt Sand. „Es hieß zwar, dies
sei im Jahr 2005 passiert, offiziell angezeigt
und eingetragen wurde es aber nicht“, be-
tonte der VG-Mitarbeiter. Im Zuge der Nut-
zungsänderung sollte dies jetzt erfolgenund
damit vorschriftsmäßig geregelt werden.
Seitens der Gemeinderäte gab es nach den
entsprechenden Erläuterungen weder Fra-
gen noch irgendwelche Beanstandungen.
Den Beschluss fassten die sechs Mitglieder
des Gremiums einstimmig.Damit steht dem
Vorhaben der Familie Schmalz und ihrem
forstwirtschaftlichen Unternehmens nichts
mehr imWege.
Angeregt wurde zur Tagung auch, gene-

rell die Straßen und Hausnummern im Ort
einmal zu ordnen.Ein Thema,welchesmög-
licherweise schon zur nächsten Sitzung auf
derTagesordnung stehenwird.

Von Oliver Benkert

FRIEDELSHAUSEN.EstutsichetwasamOrts-
eingang von Friedelshausen, unweit des
Festplatz mit seiner markanten Centlinde.
Dort hat die Agrargenossenschaft Vorder-
rhön Hümpfershausen einen Teil ihres
Grundstücks und ein Gebäude ihrer Be-
triebsaußenstelle Friedelshausen verkauft.
Erworben hat dies die Firma Hartmut
Schmalz, Forstbetrieb und Landschaftspfle-
geausFriedelshausen,diedasehemaligeBü-
rogebäude als Wohn- und Geschäftshaus
ausbauen will. Das hat Folgen, wusste Bür-
germeister Michael Kirchner zur Gemeinde-
ratssitzungamMontagabend imBürgerhaus
zu berichten. „Das geht nämlich nicht, weil
die Straßenicht gewidmet ist.“
Als die Agrargenossenschaft das Büroge-

bäude noch als ihren Verwaltungssitz nutz-
te, sei dies kein Problem gewesen. Über die
Anschrift Unter der Linde 1 erhielt sie ihre

Unter der Linde lautet künftig der Name einer Dorfstraße
Einebislangnamenlose Straße in
Friedelshausenwird dieBezeich-
nungUnter der Linde erhalten.
Dies beschloss derGemeinderat
zur Sitzung amMontagabend im
Bürgerhausnicht ohneGrund.

Die bislang namenlose Stichstraße in Friedelshausen, die von der Ortsdurchfahrt zum gelb gestrichenen Bürogebäude der Agrargesellschaft
führt, wird künftig den Straßennamen Unter der Linde tragen. Archivfoto:Karina Schmöger

klassebegrüßtwerden.So soll es auch indie-
sem Jahr wieder sein. Im Anschluss an den
Festumzug werden die Straßen, Gassen und
Plätze der historischen Altstadt zum Party-
areal. Daneben laden eine Vielzahl von Lo-
kalitäten im gesamten Stadtgebiet zum Fei-
ernundTanzenbis in denMorgenein.„Erle-
ben sie den einzigartigen Wasunger Karne-
val!“,animiert derWCCzumMitmachen.
Der Eintrittspreis am Karnevalssamstag

beträgt pro Person sieben Euro. Souvenirs,
wie der Jahrespin zum487.Wasunger Karne-
valoderdieaktuelleWasungerKarnevalszei-
tung, sind bereits im Vorfeld und natürlich
auch amKarnevalswochenende für vier Euro
an verschiedenen Stellen im Stadtgebiet er-
hältlich.
Detaillierte Informationenzudenvielfäl-

tigenProgrammangeboten inderKarnevals-
hochburg findet man unter www.karneval-
wasungen.de, www.wasungen.de und auf
der Facebook-Seite „Karneval Wasungen -
WCC“. Folgendes gibt es an den Umzugsta-
genamFreitagundSamstagnächsterWoche
zu beachten: Im Zusammenhang mit den
Umzügen kommt es zu Beeinträchtigungen
des Verkehrs in der Ortslage Wasungen. Ab
Mittwoch, 15. Februar, bis einschließlich
Montag, 20. Februar, gilt eine Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 30 km/h. Am Mitt-
woch, 15. Februar, von 18 bis 18.30 Uhr und
am Freitag, 17. Februar, von 14 bis 14.30 Uhr
ist die Durchfahrt in Wasungen kurzzeitig
nichtmöglich.VonSamstag,18.Februar,ab9
Uhr bis Sonntag, 19. Februar, 18 Uhr und am
Rosenmontag, 20. Februar, von 12 bis 15 Uhr
gilt eine Vollsperrung für den Verkehr in der
Ortslage (Ortsdurchfahrt). ob

zenpaaren,zeigendie jungenWasungerNar-
ren in liebevoll gestalteten Bildern, dass die
Freude am Karneval in der Werrastadt ver-
mutlich doch vererbt wird.Die Gästewerden
staunen,wie schon die Kleinsten zünftig fei-
ern können.
Das Herzstück einer jeden Saison bildet

der Große historische Festumzug, der am
Samstag,18.Februar,ab14.11Uhrwiederze-
lebriert wird. Er setzt sich ab Bahnhofstraße
inBewegungundlöstsichnacheinenDurch-
lauf durch die Stadt auf dem Rückweg am
Markt, wo alle Umzugsteilnehmer vom Kar-
nevalsprinzen 2023 noch einmal von der
Bühne aus begrüßt werden, auf. Ein paar
Stunden zuvor beginnt das Spektakel wie
folgt: Um 11.11 Uhr beginnt die Närrische
Ratssitzung im Rathaus, bei der traditionell
und ganz friedlich die Schlüsselübergabe
durch den Bürgermeister der Stadt Wasun-
gen erfolgt. Um 13.11 Uhr präsentiert sich
Prinz Karneval an der Narrenburg erstmals
seinem närrischen Volk. Er führt dann den
rund1,5Kilometer langenbuntenLindwurm
an,der sich durch die Straßen der Fachwerk-
stadt zieht. Dem historischen Umzugsteil,
der aus Prinz und Kinderprinzenpaaren,
WCC-Elferrat, Bürgermeister, Stadtkom-
mandant und Garde besteht, schließen sich
etwa 1500Närrinnen undNarren an. In rund
90 farbenfrohen Umzugsbilder mit prächti-
gen Kostümen und eindrucksvollen Um-
zugswagen, begleitet von Musikkapellen
und Spielmannszügen, wird allen Gästen
wieder ein einmaliges Erlebnis für Augen
undOhrengeboten.
Bisherkonnten jährlichmehrereTausend

Zuschauer zu diesem Spektakel der Sonder-

Uhr der Fackelumzug (Stellplatz: Vereins-
haus Narrenburg) mit anschließendem An-
heizen des 487. Wasunger Karneval an der
Narrenburg. Der Umzug des Kindergartens
undderSchulen folgtamFreitag,17.Februar.
Er ist der ersteHöhepunkt des traditionellen
Straßenkarnevals.Von der Krippe bis zur 10.
Klasse, angeführt von ihren jeweiligen Prin-

gramm geboten. Hier die Termine: Zu den
Veranstaltungen in die Narrhalla Paradies
wird am Samstag, 11. Februar, und am Don-
nerstag, 16. Februar, um 20.11 Uhr sowie am
Sonntag, 12. Februar, um 17.11 Uhr mit vor-
herigemTanztee füralle Junggebliebenenab
15.11Uhr eingeladen.
AmMittwoch, 15. Februar, folgt um 17.11

WASUNGEN. „Mie könne´s ümmer nooch“
(Wir können es immernoch) –dasMotto des
487. Wasunger Karnevals könnte nicht pas-
sender formuliert sein. Bereits zur traditio-
nellen Saisoneröffnung am 11. 11. 2022 be-
wiesen dieWasungerNärrinnen undNarren,
dass der Volkskarneval im Werrastädtchen
auch nach zwei Jahren zwangsbedingter
Pause nach wie vor gelebt wird. Allen voran
steht dafür der Wasunger Carneval Club
(WCC) als größter Verein der Stadt, der für
die Organisation der närrischen Tage ver-
antwortlichzeichnetundnachderRuhepha-
se mit viel Engagement und Freude die Tra-
dition fortführenwird.
Natürlich finden im Vorfeld des bekannten
Straßenkarnevalsnunauchwiedernärrische
Abendveranstaltungen statt. Gleich dreimal
laden Elferrat und Präsident Marcel Kißling
zur „Paradiesischen Narretei“ ins Bürger-
haus Paradies ein.Gespickt mit Gesangsbei-
trägen,die zumSchunkeln,Tanzen undMit-
singen animierenwerden,humorvoll wie sa-
tirischen Büttenreden, mitreißenden Klän-
gen des Fanfarenzuges sowie karnevalisti-
schemTanzsport der Spitzenklassewird den
Gästen ein unterhaltsames Bühnenpro-

„Paradiesische Narreteien“ zum Auftakt in der Karnevalshochburg
Auf zum487.WasungerKarneval
heißt es jetzt in Südthüringens
Hochburg des Frohsinnsundder
gutenLaune.AmSamstag startet
dort die ersteVeranstaltung.Und
inder nächstenWoche geht es
dannSchlag auf Schlagweiter.

Unabhängig von den Corona-Beschränkungen trafen sich am Karnevalssamstag 2022 einige
Narren auf dem Wasunger Markt und feierten. Viele sind froh, dass 2023 in der Karnevals-
hochburg wieder ganz ohne Auflagen die fünfte Jahreszeit zelebriert werden kann.Foto:MT-Archiv
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Gewinnen Sie täglich 1.000 Euro!
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Lösungswort:

Das Februar-Gewinnspiel:

KREUZ UND QUER
So geht’s: Schauen Sie das Bild genau an, entschlüsseln Sie unser
Kreuzworträtsel und sichern Sie sich so die Chance auf einen Gewinn
von 1.000 Euro.
Rufen Sie heute bis 24 Uhr bei der Gewinn-Hotline an und nennen Sie
das Lösungswort. Damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen kön-
nen, hinterlassen Sie bitte Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer.
Aus allen Teilnehmern mit der richtigen Lösung ermitteln wir jeweils
einen Tagesgewinner. Gewinnauszahlung erfolgt per Überweisung.

Wir wünschen viel Glück!
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Teilnahmebedingung: Veranstalter des Gewinnspiels sind die Saarbrücker Zeitung, der Trierische Volksfreund, NOZ/mh:n Mediengruppe und die Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH). Personen unter 18 Jahren dürfen nicht teilnehmen. Der Aktionszeitraum des Gewinnspiels „Kreuz und quer“ läuft vom 01. bis 28.
Februar 2023. Der tägliche Teilnahmezeitraum geht von 00.00 Uhr bis 23.59 Uhr am selben Tag, Wochenende: Samstag 00.00 Uhr bis Sonntag, 23.59 Uhr. Die Gewinner werden täglich per Zufall, aus allen ausgewählten Anrufern mit dem richtigen Lösungswort ermittelt. Der Gewinner wird am Folgetag bis 11.00 Uhr, bezüglich Auf-
nahme der Bankverbindung und Übersendung eines Gewinnerfotos kontaktiert. Der Freitagsgewinner wird mit dem Wochenendgewinner am darauffolgenden Montag bis 11.00 Uhr angerufen. Der Gewinn wird so schnell wie möglich auf das angegebene Bankkonto überwiesen. Der Gewinner erklärt sich damit einverstanden,
mit Namen, Text und Foto in den Tageszeitungen veröffentlicht zu werden. Für die Richtigkeit der angegebenen Daten ist ausschließlich der Teilnehmer verantwortlich. Die angegebenen Daten werden zur Kontaktaufnahme im Gewinnfall verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Mitarbeiter der Saarbrücker Zeitung,
des Trierischen Volksfreund, der NOZ/mh:n Mediengruppe und der Südwestdeutschen Medienholding (SWMH) sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Das Gewinnspiel kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet/abgebrochen werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

*Telemedia Interactive GmbH, pro Anruf 50 ct aus dem deutschen Festnetz/Mobilfunk(Flatrates nicht inbegriffen). Datenschutzinformationen unter datenschutz.tmia.de

Südthüringens starke Seiten

GEWINN-HOTLINE: 01378 22 02 03*

8. SPIELTAG

Gewinner vom 04./05.02.2023:
Brigitte Petersen
Lösung vom 08.02.2023:
ANGELRUTE
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